
hi ihr :)  also frage eins..bis jetzt hab ich selbst noch nichts rezesiert..aus dem einfachen grund..ich dachte
nicht dass ich so aufrege..bzw. dass das was ich schriebe solche diskussionen auslöst...ich kann selbst nicht
sagen wie ich mein schreiben bezeichnen kann..kann nur sagen das ich dahinter sehr viel arbeit versteckt...
also für den text lachen hinterm mond, brauchte ich sicherlich 4 monate... alles zusammen bin ich jetzt noch
nicht fertig...ich bin bis jetzt auch noch nicht wirklich etwas gefragt worden...da kam ich eher nur zum
mitlresen.... ich muss sagen ich verstricke mich nicht gern in debatten aus welcher ecke mein schrieben
kommt, da ich denke es ist für meine begriffe einzigartig... mir ist wichitg das sich menschen darin finden..mir
ist bewusst das ich auch über die stränge schlage, bzw. kein spezifisches thema behandle, halte dies auch
nicht für wichtig... es ist schön wenn dies wer tut.. so muss ich dies nicht :) ich denke man kann alles sezieren
bis zum geht nicht m,ehr... am ende gefällt es wem oder auch nciht.... mein leiblings zitat ist ohnehin, schön ist
was gefällt :) dahin gehend muss ich sagen, bekomme ich unzählige zuschriften von leuten denen diese art
gefällt..und auch wem es nicht gefällt... und ich denke ich hätte meine arbeit nicht gemacht, wenn es allen
gefallen würde.... liebe grüße euch
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